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ADVENT | ERNTEDANK | FIRMUNG

der Advent ist eine Zeit voller 
Symbolik. Zuerst die Natur 
selbst: wir gehen auf die längste 
Nacht des Jahres zu. Gerade in 
Zeiten, wo das Dunkel immer 
mehr wird, spüre ich bei mir, 
aber auch bei vielen Menschen 
um mich herum, eine Sehn-
sucht nach Licht und Wärme. 
Die Lichterketten, die jetzt 
überall entzündet werden,
sind Sinnbild dafür. Die Lichter 
kommen jedoch nur im Dunkel 
der Nacht zur vollen Geltung. 
So wird der Advent für mich
ein Spiel zwischen Licht und 
Dunkel.

In meinen Leben merke ich 
aber auch, dieses Spiel kann 
schnell zu einem harten Ringen 
zwischen Licht und Dunkel 
werden. Hier einige adventliche 
Bilder, die mich dann stärken.
 
Im Advent ist oft viel mehr los 
als sonst im Jahr. In dieser Zeit 
Ruhe und Besinnung zu finden 
ist für mich oft eine Herausfor-
derung. Ich denke dabei immer 
an die Geschichte der „Herberg- 
suche“. Josef und Maria suchen 
eine Bleibe, wo sie vor dem 
rauen Dunkel der Nacht ge-
schützt sind. Doch im Ort ist 
nirgends Platz für sie. Das muss 
für die beiden wohl recht 
hektisch und alles andere als 
besinnlich gewesen sein. Doch 
trotz der Hektik, die um die 
Geburt herum vorhanden war, 
kommt das Kind gut zur Welt.  
Daraus erwächst in mir die 
beruhigende Hoffnung: Das 
Leben Gottes bahnt sich trotz 
rauer, dunkler und hektischer 
Momente, immer wieder 
seinen Weg. 

Unsere Vorfahren haben noch 
von den Raunächten erzählt. 
Diese speziellen Winternächte 
wurden in der Zeit des Advents 

An einem symbolträchtigen Ort konnten die 
Pfarren im Seelsorgeraum Hohenems ihren 
Erntedank begehen. Die Landwirtschaftsschule 
hat ihre Tore geöffnet, und die Gemeinden
von St. Karl und St. Konrad versammelten sich,
um für die Früchte des Jahres zu danken. Die 
Musikgruppe unter der Leitung von Bohuslav 
Bereta sorgte für den schwungvollen klangli-
chen Rahmen und zahlreich waren die Körbe 
mit den Erntegaben vor dem Altar, welche die 
Kinder am Ende der Messe gesegnet mit nach 
Hause nehmen konnten. Zu geselligem Beisam-
mensein und regem Austausch kam es anschlie-
ßend bei der Agape, welche von den Emser 
Bäuerinnen reichhaltig vorbereitet wurde.
All jenen, die zum originellen Rahmen dieses 
Fixpunktes im Kirchenjahr beigetragen haben, 
sei an dieser Stelle sehr herzlich gedankt. 
Thomas Heilbrun, Pfarrer

Die Firmvorbereitung im Seelsorgeraum Hohenems ist auch im
zweiten Jahr wieder ein großer Erfolg. Mehr als 40 junge Leute sind 
miteinander auf dem Weg und bereiten sich auf das Sakrament der 
Firmung vor. Bis Mai 2025 finden zahlreiche Veranstaltungen statt, 
bei denen Gemeinschaft, Glauben und das Engagement für den 
Nächsten im Vordergrund stehen. 

Liebe Leser:innen,

Erntedank
im Seelsorgeraum

Firmung 2025

Thomas Heilbrun, Pfarrer

bis Dreikönig begangen. Man 
hat sich den rauen, beängsti-
genden Kräften der Natur 
gestellt und um Segen gebeten. 
Ein Sinnbild für die Adventszeit. 
Auch wir müssen uns immer 
wieder den rauen, dunkeln und 
schwierigen Wirklichkeiten
des Lebens stellen. Die biblische 
Jakobsgeschichte (Genesis 
32,23f) verbinde ich mit solch 
einer Erfahrung. Jakob musste 
sich, um Frieden zu finden, den 
Dunkelheiten seiner Vergangen-
heit stellen. Er spürte, er muss 
sich einer unangenehmen, 
schwierigen Situation ausset-
zen. Das drückt sich durch sein 
Ringen im Angesicht Gottes 
aus. Der raue Kampf dauert 
eine lange, dunkle Nacht. Doch 
es gibt ein „Happy End“. Sein 
Mut wird belohnt. Im Morgen-
grauen kann er von Gott geseg-
net und erhobenen Hauptes
aus diesem Dunkel herausge-
hen. Eine Erfahrung, die auch 
ich immer wieder machen darf. 
Ich habe gelernt, manches
Mal muss man sich den Dunkel-
heiten und dem Schwierigen
im Leben stellen und auch mit 
Gott ringen. Es gilt der Versu-
chung zu widerstehen, das 
Schwierige und Dunkle vor-
schnell verdrängen zu wollen. 
Es bringt Segen.

So sind mir auch die „Hl. Drei 
Könige“ auf meinem Weg 
hilfreich geworden. Sie haben 
ihren großen Auftritt erst nach 
dem Advent, am 6. Dezember. 
Aber ich stelle mir vor, ihr Weg 
bis zur Krippe hat sicher
mehrere Wochen oder Monate 
gedauert. Sie mussten wohl 
manche schwierigen Wegstücke 
zurücklegen und raue, dunkle 
Nächte bestehen. Sicher haben 
auch sie erfahren, nur in der 
Nacht kann man die Sterne 
sehen. Die Sterne heben den 

Blick vom Boden nach oben. 
Auch wenn hier unten im 
Leben alles dunkel erscheint, 
Kopf hoch! Das Weltall ist voller 
Licht. Die „Drei Könige“ bleiben 
mit ihrem Blick nicht am 
Boden, auf das Problem des 
Weges fixiert. Sie richten ihren 
Blick nach oben, in die Weite 
des Sternenhimmels und 
öffnen sich für das große Ganze. 
Nur so konnten sie den Stern 
sehen, der sie im Dunkel der 
Welt zu ihrem irdischen Ziel 
geführt hat.

Das führt mich zurück zur Erde, 
zu meinem letzten Symbol, das 
mich durch den Advent beglei-
tet. Mit den brennenden Kerzen 
auf dem Adventkranz (der Kreis 
ist Symbol für die Unendlich-
keit) holen wir das Licht der 
Sterne in unsere Wohnungen. 
Der Adventkranz lehrt mich, 
meine Achtsamkeit auch auf 
mein inneres Universum, meine 
Seele zu richten. Meine Seele
zu öffnen für eine unendlich, 
größere Wirklichkeit: Gott,
das Geheimnis des Lebens, das
das ganze Universum trägt.
Der Adventkranz hilft mir 
darauf zu vertrauen, dass Gott, 
der zu Beginn der Welt in die 
„Dunkelheit“ hineingesprochen 
hat: „es werde Licht“, auch die 
Dunkelheiten meiner Seele 
erhellen kann und hineinruft: 
„es ist/wird gut“.
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Gerhard Häfele, Krankenhausseelsorge, Hohenems
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AKTUELLES ST. KARL

25 Jahre Bücherei Hohenems
in neuen Räumen

Patrozinium St. Karl

Sozialkreis St. Karl

Am Donnerstag, 12. September, 
feierte die Bücherei Hohenems 
gemeinsam mit Freunden und 
Nachbarn das 25-jährige Jubi-
läum ihrer neuen Räumlichkei-
ten im Pfarrheim St. Karl.
Der Abend, gestaltet vom 
Kunstkreis C, stand unter dem 
Motto „Liber“ – einem lateini-
schen Wort, das sowohl „Buch“ 
als auch „frei“ bedeuten kann, 
und war ganz der künstleri-
schen Freiheit gewidmet.

Im hellen Raum der neu reno-
vierten Pfarrkirche zu den 
Klängen der generalsanierten 
Gollini Orgel beging die Pfarr-
gemeinde von St. Karl am
3. November ihr Patrozinium. 

Den festlichen Rahmen gestalte-
ten die Kirchenchöre von St. Karl 
und Herz Jesu Bregenz, unter-
stützt von SolistInnen und 
einem Orchester mit heimischen
und internationalen Mitgliedern. 
So machte die Jubelmesse von 
Carl Maria von Weber ihrem 
Namen alle Ehre.

Am Sonntag, 22. September, 
fand der Alten- und Krankentag 
der Pfarre St. Karl statt. In der 
neu renovierten Kirche feierte 
Pfarrer Thomas Heilbrun die 
Heilige Messe und gemeinsam 
mit Vikar Franz Ulbing spende-
ten sie die Krankensalbung an 
die Anwesenden. Bernadette 
Engel und Michael Bardo berei-
cherten mit Orgelmusik, Gesang 
und Gitarrenspiel die Messe.
Anschließend gab es Kuchen 
und Kaffee im Pfarrheim.
Viel hatte man sich zu erzählen 
nach der Sommerpause und die 
Senioren genossen das gemütli-
che Beisammensein.  

Konrad Nenning
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Bücherei Hohenems

Thomas Heilbrun, Pfarrer
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Vorarlberger Künstlerinnen 
sorgten für kulturelle Höhe-
punkte: Die Musikerin
Philomena Juen, die Tänzerin 
Beate Buchsbaum und die Schau-
spielerin Paula Futscher berei-
cherten das Fest mit ihren 
Darbietungen. Das Literaturhaus 
Vorarlberg, das Jüdische Museum 
Hohenems, Pfarrer Thomas 
Heilbrun und Stadträtin Erika 
Kawasser leisteten ebenfalls 
kreative und inspirierende 

Beiträge. Ein besonderer Dank 
gilt Günter Reis und der Firma 
Collini für ihre großzügige 
Unterstützung, die das Fest in 
dieser Form möglich machte. 
Das Team der Bücherei freut 
sich auf viele weitere Jahre der 
Begegnung und des kulturellen 
Austauschs – und vielleicht auf 
ein goldenes Jubiläum in
25 Jahren.

Am Ende der Messfeier dankte 
die Pfarre Frau Rösle Rüdisser
für ihre langjährige Tätigkeit als 
„Pfarrköchin“. Ob Suppentag, 
Missionsbasar, Verköstigung der 
Sternsinger oder Betreuung der 
Firmagape: als Küchenchefin 
sorgte sie für das leibliche Wohl 
der Gäste mit kulinarischen 
Köstlichkeiten. Auch an dieser 
Stelle sei ihr für ihr Engagement 
ein großes „Vergelt ś Gott“ 
gesagt.

Im Anschluss an die Liturgie 
kam es bei der erweiterten 
Agape im Pfarrheim zu regem 
Austausch. Allen, die zum 
Gelingen dieses Anlasses beige-
tragen haben, sei sehr herzlich 
gedankt.

Als Gäste begrüßte Obfrau Resi 
Strohmajer die Stadträte Milina 
Kloiber und Bernhard Amann. 
Musikalisch verschönert wurde 
der Nachmittag von Bernadette, 
Michael und Hermann.

Frau Taucher Herlinde, die ihren 
80. Geburtstag an diesem Tag 
feierte, wurde ein Geburtstags-
ständchen gesungen und 
mehrere Gratulanten stellten 
sich ein. Mit einem guten 
Abendessen endete der schöne 
Nachmittag. 



AKTUELLES ST. KONRAD

Krankensonntag

KJ St. Konrad

Jahreshauptversammlung
Kirchenchor St. Konrad

Projektchor St. KonradEhejubiläum St. Konrad

Rund 50 Pfarrangehörige sind der Einladung 
der Frauen des Sozialarbeitskreises St. Konrad 
zur Seniorenmesse mit Spendung der Hl. Kran-
kensalbung am Sonntag, 13. Oktober gefolgt. 

Der Kirchenchor St. Konrad umrahmte die Mess-
feier mit rhythmischen Liedern und wurde 
dabei von Bohuslav Bereta (E-Piano) und Angelika 
Scheichl (Violine) begleitet. Gastpriester Maria 
Raju aus Indien feierte den Gottesdienst mit uns 
und unterstützte Vikar Franz Ulbing bei der 
Spendung der hl. Krankensalbung. 

Um die Wartezeit bis zum gemeinsamen Mittag-
essen zu verkürzen, sang der Kirchenchor noch 
zwei Ständchen im Pfarrheim. Anschließend 
wurden die Gäste von den Frauen des Sozial-
arbeitskreises mit feinen Speisen, Kuchen und 
Kaffee verwöhnt.

Am 2. Oktober starteten Lea, 
Anna-Sophia und Matej mit viel 
Motivation und Freude mit den
neuen Gruppenstunden.

Wer auch noch gerne dabei sein 
möchte, kann sich dafür im Pfarr-
büro bei Angelika (05576/73106, 
pfarrestkonrad@aon.at) anmelden 
oder darf einfach bei der nächsten 
Gruppenstunde zum Schnuppern 
kommen. 

Die Gruppenstunden sind jeweils am
1. Mittwoch im Monat von 16.15 – 17.15 Uhr
und am 3. Mittwoch im Monat
von 17.00 – 18.00 Uhr.

Im voll besetzten „Emsbach“ durften wir am 
Freitag, 18. Oktober auf ein vielfältiges Chorjahr 
zurückblicken. Neben den fixen Kirchenfest-
terminen präsentierte sich der Chor auch außer-
halb der Kirche: sei es beim gemeinsamen 
Adventsingen im Löwenfoyer, beim Gemein-
schaftskonzert vom Nibelungenhort im
Markus-Sittikus-Saal oder beim Singen unter 
den Arkaden im Palasthof.

Singen verbindet, tut gut und hält jung. Das 
beste Beispiel dafür sind unsere drei Jubilar-
innen Herma Nagelschmied (25 Jahre), Annelies Türk 

Für die Erstkommunion in St. Konrad stellen 
wir wieder einen Projektchor zusammen. Neben 
den Proben für die Erstkommuniongottesdiens-
te bleibt uns auch noch ein wenig Zeit für 
Bewegung, Spaß und das Singen von weltlichen 
& lustigen Liedern.

Folgende Gottesdienste und Probentermine
sind in diesem Jahr noch vorgesehen:

Proben (im Chorraum St. Konrad):
Donnerstag, 21. und 28. November,
jeweils von 18.00 – 19.00 Uhr
Lichtfeier: Samstag, 30. November, 18.30 Uhr
(Treffpunkt: 17.45 Uhr)

Wenn du gerne mitmachen möchtest, melde dich bitte
bis Donnerstag, 20. November bei mir
(0676/4585920, g.gaechter@talente.cc) oder im Pfarrbüro 
(05576/73106, pfarrestkonrad@aon.at) an. 

Am Sonntag, 22. September feierten wir ge-
meinsam mit neun Jubelpaaren den Ehejubilä-
umsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Konrad. 
Die Messe wurde vom Gesangverein Nibelungen-
hort mit wunderschönen Liedern stimmig 
mitgestaltet und die Paare freuten sich über

Hilde Peter  – für den Sozialarbeitskreis St. Konrad

Angelika Jaud

76

die von Vikar Franz Ulbing überreichten
Jubiläumskerzen- und karten. Anschließend an 
den Gottesdienst waren die Paare zum Mittag-
essen ins Pfarrheim eingeladen, wo sie die Feier 
noch in geselliger Runde ausklingen ließen.

(40 Jahre) und Renate Jäger (50 Jahre!) – wir gratu-
lieren ihnen ganz herzlich!

Das Hochamt zu Weihnachten gestalten wir 
gemeinsam mit Peter Amann an der Orgel und 
dem Projektorchester. Da gibt es mit „Angels 
Carol“ und dem „Weihnachtswiegenlied“ von 
John Rutter, „Noel“ von Sir John Stainer, dem 
Nordtiroler Weihnachtslied „Ein Kind ist uns 
geboren“ und dem Orthodoxen Weihnachts-Ky-
rie wieder einen fein abgestimmten Bogen aus 
weihnachtlicher, stimmungsvoller Musik.

Maria Mathis, Herma Nagelschmied und Barbara GächterAnnelies Türk, Martin Hämmerle und Renate Jäger



 

Messfeiern St. Konrad
Dienstag 7.15 Uhr Schülerwortgottesdienst  
  (entfällt in den Schulferien)
Donnerstag 19.00 Abendmesse  
Freitag    8.00 Messfeier  
Samstag  17.00 Beichtgelegenheit
   im Gebetsraum    
  18.30 Vorabendmesse zum Sonntag
Sonntag 10.30 Gemeindegottesdienst

17.11.  33. Sonntag im Jahreskreis –
  Welttag der Armen
 10.30 Gemeindegottesdienst mit Opfer
  für die CARITAS
24.11.  Christkönigsfest – Patrozinium
 10.30 Feierliches Hochamt mitgestaltet vom  
  Kirchenchor St. Konrad, Klaus Raidt   
  (E-Piano) und Jonathan Jaud (Kajon)
   mit einer Gospelmesse. Anschließend  
  herzliche Einladung zur erweiterten  
  Agape im Pfarrheim!
30.11.  Hl. Andreas
 18.30 Lichtfeier der Erstkommunikanten   
  mitgestaltet vom Projektchor St. Konrad
01.12.  1. Adventsonntag
 10.30 Gemeindegottesdienst mit Advent-  
  kranzsegnung
05.12. Hl. Anno – Jahrtagsmesse
 19.00 für Anton Hammerer und Walter Paoli  
  sowie für alle im Dezember 
  verstorbenen Pfarrangehörigen
06.12.  Hl. Nikolaus
 06.00 Roratemesse mit dem Ensemble stimm.art
  anschl. Frühstück im Pfarrheim
08.12. 2. Adventsonntag, Maria Empfängnis
 10.30 Gemeindegottesdienst
 17.00 Adventskonzert des GV Nibelungenhort  
  in der Pfarrkirche St. Konrad
13.12.  Hl. Odilia, Hl. Luzia
06.00 Roratemesse mit anschl. Frühstück
  im Pfarrheim
 19.00 Gottesdienst der charismatischen   
  Erneuerung der Diözese Feldkirch im  
  Pfarrheim
14.12.  Hl. Johannes vom Kreuz
 18.30 Vorabendmesse mit Opfer für „Bruder
  & Schwester in Not“
15.12.  3. Adventsonntag - Gaudete
 10.30 Gemeindegottesdienst mit Opfer für  
  „Bruder & Schwester in Not“
20.12. 
 06.00 Roratemesse mit Erika, Bernadette &  
  Michael, anschl. Frühstück im Pfarrheim

 19.00 Dive-In „Christmas special“ in der
  Pfarrkirche St. Konrad
22.12.  4. Adventsonntag
 10.30 Gemeindegottesdienst mitgestaltet
  vom Chor Joy

Weihnachtsgottesdienste siehe letzte Seite

02.01. Hl. Basilius d. Große / Hl. Gregor v. Nazianz
 19.00 Jahrtagsmesse für Günter Praznik und  
  Ida Pirschner sowie für alle im Jänner  
  verstorbenen Pfarrangehörigen

Eucharistische Anbetung
Donnerstag: 9.00 – 18.30 Uhr stille Anbetung
 im Gebetsraum
Freitag: 8.30 – 10.00 Uhr stille Anbetung
 im Gebetsraum
Eucharistische Nachtanbetung
Samstag, 07. Dezember und 04. Jänner, jeweils von 
19.30 bis Sonntag 10.00 Uhr, im Gebetsraum

Tauffeiern und Taufgespräche
Sonntag, 15. Dezember 2024
Taufgespräch: Mittwoch, 11. Dezember 2024
Sonntag, 05. Jänner 2025
Taufgespräch: Donnerstag, 02. Jänner 2025 
Sonntag, 09. Februar 2025
Taufgespräch: Mittwoch, 05. Februar 2025

Die Taufen finden jeweils um 14.00 Uhr in der 
Pfarrkirche, die Taufgespräche um 20.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Konrad statt. Taufanmeldung bitte 
spätestens 14 Tage davor im Pfarramt St. Konrad!

Messfeiern Kapelle Bauern
Stefanstag, 26. Dezember, Messfeier um 09.00 Uhr

Bibel teilen
Montag, 18. November | 09. Dezember | 13. Jänner 
jeweils um 19.00 Uhr, Pfarrheim St. Konrad

Roraten mit Frühstück
Am Freitag 06. Dezember (mitgestaltet vom
Ensemble stimm.art), Freitag 13. Dezember
und am Freitag 20. Dezember, mitgestaltet von 
Erika, Bernadette & Michael laden wir herzlich 
jeweils um 06.00 Uhr zur Roratemesse mit 
anschließendem Frühstück im Pfarrheim ein!

Adventlicher Seniorennachmittag
Mittwoch, 11. Dezember, 14.00 Uhr, Pfarrheim
Auf euer Kommen freuen sich die Frauen des 
Sozialarbeitskreises St. Konrad!

GOTTESDIENSTE I TERMINE
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In der Vorfreude
auf das Fest, halte inne:

Lass den Advent
eine Zeit der inneren 

Stille und des Friedens 
werden.

08.01.  Hl. Severin
   19.00  Jahrtagsgottesdienst für Kurt Günther,
  Bertl Widmer, Klothilde Haberl, Otto  
  Sandholzer, Gerta Fend und Rudolf   
  Guggi sowie alle im Jänner verstorbenen  
  Pfarrangehörigen

12.01.  Taufe des Herrn 
  Opfer für die Innenrenovierung und  
  Orgelsanierung der Pfarrkirche St. Karl
   7.30 Messfeier   
   9.30 Messfeier
 

Eucharistische Anbetung
Jeweils am Mittwoch um 18.00 Uhr 
in der Pfarrkirche mit Gestaltung
Die eucharistische Anbetung am 01. Jänner entfällt!

Tauffeiern und Taufgespräche
Taufe: Sonntag, 01. Dezember 2024
Taufgespräch: 27. November 2024
Taufe: Sonntag, 05. Jänner 2025
 Taufgespräch: 02. Jänner 2025
Taufe: Sonntag, 02. Februar 2025
 Taufgespräch: 29. Jänner 2025

Die Taufen finden um 14.00 Uhr in der Pfarr-
kirche, die Taufgespräche jeweils um 20.00 Uhr 
statt. Zuvor bitte Taufaufnahme im Pfarramt.

Roraten im Advent
Montag, 6.00 Uhr, Pfarrkirche 
Sonntag, 7.30 Uhr, Pfarrkirche 
Freitag, 13. Dezember, 6.30 Uhr,
Kapelle St. Rochus

Seniorennachmittage
Mittwoch, 20. November
Mittwoch, 18. Dezember
Mittwoch, 15. Jänner
um 14.30 im Pfarrheim St. Karl. 
Alle Senioren der Pfarre sind herzlich 
eingeladen!

Messfeiern St. Karl
Montag 18.15 Rosenkranz
 mit anschl. Beichtgelegenheit
 19.00 Messfeier in der Krankenhaus-
 kapelle, anschl. Eucharistische
 Anbetung
Dienstag 7.30 Rosenkranz
 8.00 Kapelle St. Anton
Mittwoch 19.00 Pfarrkirche St. Karl 
Samstag 17.30 Beichtgelegenheit in St. Konrad  
 oder nach tel. Vereinbarung im
 Pfarrsekretariat St. Karl
Sonntag 7.30 und 9.30 Pfarrkirche St. Karl

17.11.  33. Sonntag im Jahreskreis
   Opfer für die Caritas
    7.30 Messfeier 
    9.30  Messfeier 

01.12.  1. Adventsonntag 
  Opfer für die Innenrenovierung und  
  Orgelsanierung der Pfarrkirche St. Karl
    7.30 Rorate mit Segnung der Adventkränze
    9.30 Messfeier mit Adventkranzsegnung

04.12.  Hl. Barbara, Hl. Johannes v. Damaskus
  18.00 Eucharistische Anbetung
  19.00 Jahrtagsgottesdienst für Melitta Drexel,  
  August Mathis, Wolfram Waibel, Erwin  
  Mathis, Irmgard Stefanon, Melanie   
  Janesch und Werner Mathis sowie alle  
  im Dezember verstorbenen Pfarr-
  angehörigen

08.12. 2. Adventsonntag, Maria Empfängnis  
    7.30  Rorate 
    9.30   Messfeier, musikalisch umrahmt vom  
  Kirchenchor St. Karl mit Adventliedern                 
         
15.12.  3. Adventsonntag
  Opfer für „Bruder und Schwester in Not“
   7.30  Rorate                          
  9.30   Messfeier

Weihnachtsgottesdienste siehe letzte Seite
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Getauft wurden
Lea Katharina Bernhard
Josie Fussenegger
Matteo Braun
Theo Bertsch
Henry Gilles Obwegeser
Mattia Luigi Sabato
Magnus Alexander Herke
Milio Wolfgang Herke
Lina Birnbaumer

In Gottes Frieden ruhen
Karl Albrecht, Gaißau, (1933)
Lore Prutsch, Nußdorfstr. 3a, (1939)
Adolfine Wehinger, Schönwiesstr. 7, (1939)
Rosa Häfele, Erlachstr. 31, (1934)
Gertrud Russ-Frumenzi, Meran, (1936)
Ingeborg Fäßler, Röthis, (1937)
Erich Jäger, Schweizer Str. 2 (1933)
Heinz PETER, Angelika-Kauffmann-Str. 6 (1929)
Ernestine Rassi, Holbeinweg 7, (1932)
Gilbert Jäger, Bad Ragaz (1959)
Eugenia Jäger, Frühlingstr. 6 (1934)
Paula Weber, Defreggerstr. 18 (1929)
Maria Waibel, Alte Rheinfähre 6 (1936)
Helma Fend, Lustenauer Str. 47 (1942)
Johann Reis, Robert-Koch-Str. 1 (1938)
Heinrich Thaler, A.-Kauffmann-Str. 6 (1926)

Gratulation den Jubilaren
98 Jahre
02.12.1926 Ing. Anton Broger
94 Jahre
15.01.1931 Antonia Sandholzer
93 Jahre
19.12.1931 Harald Aberer
92 Jahre
25.11.1932 Franz Belec
15.12.1932 Kuno Wehinger
91 Jahre
19.12.1933 Sieglinde Bitschnau
90 Jahre
05.01.1935 Elmar Seidl
85 Jahre
27.11.1939 Walter Drexel
14.12.1939  Helmut Rinderer
16.12.1939 Siegfried Rebhandl
24.12.1939 Adolfine Rath
80 Jahre
03.01.1945 Heinz Peter Platzdasch

Hochzeiten
Markus und Iveta Rinderer geb. Kalnina

TERMINE I INFOS

Erstkommunion 2025 Firmung 2025

Patrozinium St. Konrad

ST. KARL
Vorstellungsgottesdienst
Sonntag, 19. Jänner, 09.30 Uhr, Pfarrkirche
Erstkommunion in der Pfarrkirche St. Karl
VS Markt > Sonntag, 27. April, 09.00 Uhr
VS Schwefel > Sonntag, 27. April, 11.00 Uhr
Erstkommunion in der Kapelle St. Rochus
Reute > Sonntag, 03. Mai, 10.00 Uhr

ST. KONRAD
Lichtfeier (Tauferneuerung mit Taufkerze)
Samstag, 30. November, 18.30 Uhr, Pfarrkirche
Infoabend für Tischmütter/-väter
Dienstag, 07. Jänner, 20.00 Uhr, Pfarrheim
Erstkommunion
Sonntag, 04. Mai, 10.30 Uhr, Pfarrkirche

„Jesus-Talk“
Sonntag, 24. November, 17.00 – 21.00 Uhr,
Pfarrheim St. Karl
„Dein Advent“
Samstag, 07. Dezember, 7.00 – 12.00 Uhr Rorate 
Kapelle St. Anton, danach Pfarrsaal St. Karl

Wenn Sie sich einen Besuch des Nikolaus und 
seines Begleiters am Donnerstag, 5. oder Freitag, 
6. Dezember zwischen 16.30 Uhr und 20.00 Uhr 
wünschen, dann senden Sie bitte eine Email an:
nikolaus.st.karl@gmail.com oder
nikolaus.st.konrad@gmx.at oder
ev.emsreute@gmail.com (Hohenems Reute)
Bitte beim Team der jeweiligen Wohnpfarre anmelden!

Ebenfalls ist es natürlich möglich, eine Karte/
Anmeldung dem jeweiligen Pfarrbüro zukom-
men zu lassen. 

Nikolaus komm ins Haus!
Aktion St. Karl und St. Konrad

Bei der Anmeldung bitte folgende Infos angeben:
· Name
· Adresse
· Telefonnummer
· E-Mail
· gewünschter Tag
· erwünschte Uhrzeit (diese kann sich bei   
 großer Anfrage noch etwas verschieben)
· Anzahl und Alter der Kinder

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Freitag,
29. November. Eine Rückmeldung per Mail/Post 
erhalten Sie bis spätestens 03. Dezember. 

Die freiwilligen Spenden kommen bedürftigen Familien in 
Hohenems zugute. Wir freuen uns auf einen Besuch bei euch! 
Die Nikolaus-Teams der Pfarren St. Karl (Gerhard Jäger)
und St. Konrad (Clemens Rüdisser)

Herausgeber&Redaktion
Pfarramt St. Karl > Mo-Do 8–11.30 Uhr
Marktstr. 1a, 05576/72312, pfarre.st.karl.hohenems@aon.at
Pfarramt St. Konrad > Mo + Di 8 – 11.30 Uhr, Do 14 – 18 Uhr
Konrad-Renn-Str. 2, 05576/73106, pfarrestkonrad@aon.at
Pastorale Mitarbeiter
Pfarrer Thomas Heilbrun, Marktstr. 3a, 05576/72117
Vikar Franz Ulbing, 0676/832403314
Gestaltung & Druck
Ölz GrafikDesign | Hugo Mayer Druck
Die nächste Ausgabe
erscheint um den 19. Jänner 2024

kath-kirche-hohenems.at

Infos zur Nikolaus-Aktion gibt´s
auch auf kath-kirche-hohenems.at

Sonntag 24. November 2024 
10.30 Uhr, Pfarrkirche St. Konrad

Der Festgottesdienst wird vom Kirchenchor St. 
Konrad, Klaus Raidt am E-Piano und Jonathan 
Jaud (Kajon) mit einer Gospelmesse musikalisch 
mitgestaltet. Mit „The storm is passing over“, 
"Down to the river to pray“, „Prince of Peace“, 
"Hail holy Queen“ und „Oh happy day“ wollen 
wir den Geburtstag unserer Pfarrkirche mit 
fröhlicher Musik begehen. Nach dem Gottes-
dienst sind alle zur erweiterten Agape ins 
Pfarrheim eingeladen!
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Königlicher Start ins neue Jahr
Zum Jahreswechsel ziehen unsere Sternsinger* 
innen wieder von Haus zu Haus, um die weih-
nachtliche Friedensbotschaft und den Segen für 
das neue Jahr zu bringen. Ihr Einsatz gilt auch 
einer besseren Welt, die Spenden werden für 
unsere Mitmenschen in Armutsregionen der 
Welt verwendet. Bitte öffnet den Kindern und 
Jugendlichen eure Türen und Herzen, vielen Dank! 

Sternsingen 2025

Infos und online spenden auf sternsingen.at

24.12. Heilig Abend
16.00 Krippenfeier Pfarrkirche St. Karl
17.00 Krippenfeier Pfarrkirche St. Konrad
22.00 Christmette Pfarrkirche St. Karl
22.00 Christmette Pfarrkirche St. Konrad

25.12. Weihnachten
07.30 Hirtenamt Pfarrkirche St. Karl
09.30 Hochamt Pfarrkirche St. Karl,
 mitgestaltet vom Kirchenchor St. Karl  
 mit der Krippenmesse von J. Kronsteiner
10.30 Hochamt Pfarrkirche St. Konrad
 mitgestaltet vom Kirchenchor St. Konrad, 
 Peter Amann (Orgel) und dem Projekt- 
 orchester mit weihnachtlichen, 
 stimmungsvollen Liedern

Gottesdienste Weihnachten
26.12. Stephanstag
09.00 Messfeier Kapelle Bauern
09.30 Messfeier Pfarrkirche St. Karl,
 mitgestaltet vom Gesangverein Hohenems

31.12. Silvester
17.00 Dankgottesdienst zum Jahresende 
 Pfarrkirche St. Konrad

01.01. Neujahr
09.30 Messfeier Pfarrkirche St. Karl

06.01. Hl. Dreikönig
07.30 Messfeier Pfarrkirche St. Karl
09.30 Hochamt Pfarrkirche St. Karl, mitgestaltet
 vom Kirchenchor St. Karl mit Weihnachts-
 liedern und Besuch der Sternsinger
10.30 Messfeier Pfarrkirche St. Konrad

Infos und Online-Spenden auf sternsingen.at

Diese Ausgabe des Pfarrblatts »Treffpunkt« erscheint mit freundlicher Unterstützung von

Sternsingeraktion St. Konrad
04. und 05. Jänner 2025, ab 13.30 Uhr.
Treffen Anmeldung, Info & Einteilung:
Mittwoch, 27. November, 17.30 Uhr,
Pfarrheim St. Konrad.
Infos & Anmeldung: Johanna Buchner, 
0650/8828566 oder im Pfarrbüro bei Angelika 
Jaud, 05576/73106, pfarrestkonrad@aon.at
oder über die website > siehe QR-Code

Sternsingeraktion St. Karl
03. | 04. | 05. Jänner 2025, ab 13.30 Uhr
Infos & Anmeldung: Bianca Mathis im Pfarramt
St. Karl (05576/72312, pfarre.st.karl.hohenems@
aon.at) oder über die Website > siehe QR-Code

Sternsingeraktion in der Reute
06. Jänner 2025, ab 10.00 Uhr
Anmeldungen an Leonie Radosavljevic:
leonieradosavljevic@gmail.com

Auch Erwachsene als Begleitpersonen
sind herzlich willkommen!


